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Der Ungehorsam gegen die Obrigkeit ist also
ein grobes Verbrechen. Dazu gehört 1) Betrug in
Contribution, 2 ) Widersetzung gegen die obrigkeit.
liche Macht, in Meuterey und Rebellion, 3) der
gememschadliche Mißbrauch der von dem Staate auf.
getragenen Aemter. 4) Die Versäumung der Pflich.
ren in denselben. 5) Alles verbotene Reden und
Schreiben wider die Obrigkeit und Gesetze. 6) Alle
Erdichtungen eines obrigkeitlichen Befehls. 7) Aller
Raub, Diebstahl, Betrug, unerlaubter Gebrauch,
unerlaubte Gewalt, unerlaubte Unvorsichtigkeit, welche
den Gütern des Staats schaden, u. s. w.

Gehorche immer mit Genauigkeit den Gesetzen
deines Vaterlandes, so beschwerlich sie dir auch seyn
mögen. Denn die meisten sind auch ohne dein Wissen
gemeinnützig; der Ungehorsame aber wird endlich
nach und nach verwegener, und mehrentheils ent-
deckt und unglücklich. Ueberdies hast du deine eigne
Sicherheit und einen grossen Theil deiner Wohlfahrt
von dem Gehorsame Andrer gegen die Gesetze. Und
ein jeder Ungehorsam, welcher dir gelungen zu seyn
scheinet, kann ein dir selbst schädliches Exempel geben.

Sollten Laster von der Obrigkeit befohlen wer«
dm; so fliehe, oder leide die Folgen der Weigerung.
Aber gehorche nicht.

Verlaß dein Vaterland, wenn du daselbst ein
gemeinnütziges Leben führen kannst, nicht um deiner
Privat. Vortheile willen: und schade nicht aus Eigen«
liebe dem allgemeinen Besten.
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